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L'hygiene de la soif.

Parmi les aliments donl l'liomme se

nourrit, il en est qui provoqucnt plus on

moins 1'orteinenl la formation d'acide
dans l'cstomac. Le sei, les cpices (en par-
ticulier le poivre et la nioutarde), la

viancle ct principalemcnt la charcuterie,
le bouillon, les boissons alcooru[iies, de

meine que le cafe fort, le tabac, provoqucnt

un exces d'acide. Le contraire se

produit avec la plupart des fruits ct

legumes Consommes avec exces, les

premiers provoqucnt tons la soif, et unc
soif qui n'esl autre chose qu'une defense

reflexe du corps pour parer a line lesion
locale des muqueuses du tube digestif.
Cette soif clonne occasion a unc consummation

exageree de liquide. Elle se fait
sentir l'requemincnt aussi dans l'inter-
valle des rcpas. Naturellemenl, on n'en
resle pas toujours a l'eau, et la limile de

la consommation abusive des boissons

alcooli([ues est rapidemenl franchie.
Puis, e'est un cercle vicieux: la soif ap-
pelle la cause de la soif, I'alcool; celui-ci,
s'associant aux autres excitants, provo-
que a nouvcau la soif. II n'en est pas dc

memo avec les jus dc fruits que la

Commission d'eludes alimenlaires du

Cartel romand d'hygiene sociale recom-
mande vivement, car ils out toutcs les

verLus des fruits dont ils sunt exlraits,

grace aux precedes modernes de sterilisation,

Les mouts el cidrcs doux ne soul

pas sculcmcnt unc boisson-alimenl (le

premier ordre pour les bien-portanls,
mais encore un tonique desinloxiquanl,
febrifuge, diurelique de plus en pins
prescril par les niedccins. Les enfanls
le supportent parfaitemenl et l'appre-
cient; ils remplaccnl avantagensement
en (He le lait a 4 heures.

Der IV, internationale Kongress für Rettungswesen in Kopenhagen,

Der IV. internationale Koiujrcss für
Reltuiujswesen und erste Hilfe bei t'n-
(jlücksfüllen fand vom 10. bis 16. Juni
1964 in Kopenhagen statt. Lieber 500

Teilnehmer hatten sich angemeldet und
zirka 400 Gäste aus aller Herren Länder
waren anwesend. Am 11. Juni fand die

feierliche Eröffnung durch den
dänischen Unterrichtsminister Borgbjcrg und
im Beisein des Königs von Dänemark
statt, lieber 125 Vorträge waren
angemeldet. Diese gewaltige Aufgabe konnte

nur durch konzentrierte Arbeit erledigt
werden, indem die Sitzungen in der

Regel von 8.30 oder 9 bis 12.30, von 14

bis 17 und von 20 bis 22 Uhr abgehalten

wurden. Unterbrochen wurden diese

Vortragszeiten durch Nachmittage,
welche Demonstrationen holen durch
Feuerwehr- und Rettungskorps, ihr
Material und ihre Ausbildung, durch
marines Rettungswesen und an einem

Nachmittage durch einen Ausflug in
Autocars durch ganz Seeland bis hinauf
nach Hclsingör rund Kronborg. Dieser

Ausflug zeigte uns, ausser dänischer
Gastfreundschaft, die schöne, seenreiehc

Gegend, prachtvolle Buchenwälder,
schöne Schlösser und die von blumenreichen

Gärten umgebenen Landhäuser
am Meeresstrand. Ein wunderschöner
Abencl I loss uns die schwedische, gebir-
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gige Küsle in l'a.sl greifbarer Nähe
erblicken.

Den zirka 45 Delegierlcn verschiedener

Rolkreuzgesellscliaflen hol das

dänische Rote Kreuz durch seinen
Präsidenten, Bürgermeister Billow, ein
Abendessen an und ein solennes Bankett
von 37(5 Gedecken und vielen schönen
Roden schloss die Tagung.

Die Verhandlungen fand in einer
Reihe von Plenarsitzungen und in 12

Sektionen statt. Solche waren z. B. die
Sektion für Samariterausbiklung und

Satnarilerwesen,
Sektion für Hilfsdienst in Fabriken,
Sektion für Hilfsdienst auf Strassen, in

Stadt und Land,
Sektion für Hilfsdienst bei Automobilen

unci der Eisenbahn,
Sektion für Hilfsdienst bei Flugwesen,
Sektion für Hilfsdienst bei Rrandfällen,
Sektion für Hilfsdienst im Gebirge,
Sektion für marines Rctlungswescn,
Sektion für Geschichte des Rettungswesens

usw.
Die Themata, die hauptsächlich in-

teressierlcn und daher in den

Plenarsitzungen besprochen wurden, waren
Luftscluitzrecht, Hilfsdienst beim
Flugwesen, Rettung Ertrinkender, künstliche
Atmung usw. Betreffs letzterem wurde
die Methode nach Silvester, die nun
beiläufig 100 Jahre alt ist als die
unbestritten beste hingestellt. Immerhin
wurden von zahlreichen Referenten so

viele Verbesserungen und Ergänzungen
vorgeschlagen, class viele, wie auch ihr
Berichterstatter, den Eindruck bekamen:
Da steh ich nun, ich armer Tor und bin
so klug als wie zuvor.

Die Ausbildung der Samariter und

die Organisation des Samariterwesens

überhaupt, erfuhren eingehende Würdigung.

Die Mitteilungen hinterlicsscn den

Eindruck, dass diesem Zweige der ersten
Hilfe überall viel Zeil und Mühe gewidmet

wird, dass sich aber die Schweiz,

was Aus- und Fortbildung der Samariter
anbetrifft, sehr wohl darf sehen lassen.

In der IX. Sektion, «Erste Hilfe im
Gebirge», hielt unser Herr Ilunziker,
Zcntralsekrelär des S. S. Ik, sehr gut
aufgenommene Vorträge über «Die Organisation

des Rettungswesens im Gebirge in
der Schweiz» und «Die Ausbildung der

Bergführer in der ersten Hilfe». Die
Vorträge waren begleitet von sehr instruktiven

Projektionen und einem Film über
eine winterliche Rettungsaktion im
Gebirge, als Uebung im Oberengadin
ausgeführt von dortigen militärischen
Vereinen.

An der Schlussilzung legten die
verschiedeneu Sektionen Beschlüsse vor, auf
die wir später zurückkommen werden,
da sie zur Zeit im Wortlaut nicht
vorliegen.

Dank dem Entgegenkommen der
Behörden, die dem Kongresse die schönen

und zweckmässigen Räume im königlichen

Schlosse Christiansborg zur
Verfügung stellten, dank der vorzüglichen
Organisation, die hauptsächlich Sekretär
Dr. Braenkel mit seinem Stabe freundlicher

Damen zu verdanken ist, ^ dank
endlich clem liebenswürdigen Entgegenkommen

der dänischen Bevölkerung,
verlief der Kongress nicht nur erfolgreich,

sondern auch höchst lehrreich und
angenehm. Der V. Internationale Kongress

wird in vier Jahren in Kairo
stattfinden. u.Scli.
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